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Ergebnisprotokoll 
 

 13. Treffen des Vorstandes der Lokalen Aktionsgrup pe AktivRegion NF Nord 
Dienstag, den 13.9.2011 von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr   
im Amt Südtondern, Niebüll 

Versammlungs-
leitung: 

Hans-Jakob Paulsen 

Protokoll: Carla Kresel 

 

Tagesordnung 

1. Begrüßung und Protokoll der letzten Sitzung  

2. Nachrichten aus dem landesweiten Beirat, MLUR, LLUR und dem Netzwerk der AktivRegionen  

a) Bericht vom 12. Treffen des landesweiten Beirates 

b) Nachrichten vom MLUR und LLUR 

c) Projektbörse "Wir machen Zukunft" 

d) Bürgergespräch 2.0  

3. LAG AktivRegion Nordfriesland Nord e.V. 

a) LAG-Vorstand  

b) Mitgliederversammlung 25. Oktober 2011 

c) Geschäftstelle 

4. Beratung und Beschlussfassung über Projektanträge 

a) zur Förderung aus dem regionalem Grundbudget 

5. Bericht aus der Bioenergie-Region 

6. Bericht aus den Handlungsfeldern 

7. Öffentlichkeitsarbeit 

8. Verschiedenes, Termine 

 

Anlagen 

Liste der TeilnehmerInnen 

Präsentation zur Veranstaltung 

Projekt- und Budgetübersicht  

Gemeindeordnung für SH § 22 
 

TOP 1: Begrüßung 

Herr Paulsen begrüßt die Anwesenden und entschuldigt die Mitglieder, die nicht anwesend sein kön-
nen. Die Beschlussfähigkeit des Gremiums wird festgestellt. Das Protokoll der letzten Sitzung wird im 
Einvernehmen angenommen. 
 

TOP 2: Nachrichten aus dem landesweiten Beirat, MLU R, LLUR und dem Netzwerk der Aktiv-
Regionen  

a) Bericht vom 12. Treffen des landesweiten Beirate s “ (siehe Folien 4-8)  

Herr Limberg berichtet zur aktuellen Finanzsituation des Landes  und zum Umgang mit der Aus-
wahl der Leuchtturmprojekte . Das Budget für die Leuchtturmprojekte wird langsam aufgebraucht, 
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das angekündigte Budget von 2-3 Mio. € jährlich stelle nur eine rein technische Größe dar. Trotzdem 
fordert er auf, sich weiterhin Gedanken um Leuchtturmprojekte zu machen, da auch in diesem Jahr 
die fristgerechte Auszahlung der Fördergelder bei einigen Projekten vermutlich nicht möglich sein wird 
und von daher wahrscheinlich noch Gelder zur Verfügung stehen werden. Er betont, dass auf diesem 
Hintergrund umsetzungsreife "Schubladen"-Projekte für die Verausgabung der Fördermittel von Vorteil 
sind. 

Frau Kresel berichtet über die Auswahl beim Leuchtturmwettbewerb. Sechs von sieben Projekte konn-
ten sich mit folgenden Fördersummen platzieren 

� „Erhalt der Baukultur in den Landschaften Stapelholm und Eiderstedt“ - AR Südliches NF 
(746.815 €) 

� „LaufForum Nord“ - AR NF Nord (608.256 €) 

� „CO2-freie Gem. Lindau“ – AR Hügelland am Ostseestrand“ (712.250 €) 

� „Erweiterung und Umbau des Wallroth-Hauses der Internationalen Bildungsstätte Scheers-
berg“ - AR Schlei-Ostsee (638.647 €) 

� „Haus der Krempermarsch“ – AR Steinburg (200.333 €) 

� „Neugestaltung der Büsumer Wasserkante: Familienlagune Perlebucht" – AR Dithmarschen 
(574.535 €) 

Platz 2 bei der Punktbewertung erreichte das LaufForum Nord. Der Änderungsantrag mit einer neuen 
Fördersumme in Höhe von 640.745,73 € aufgrund von konjunkturellen Kostenerhöhungen konnte 
zwischenzeitlich vom LLUR bewilligt werden. 
 

b) Nachrichten vom MLUR und LLUR (siehe Folie 9)  

Der Prüfbericht des EU-Rechnungshofes  stellt neue Anforderungen an die LAG der Leader-
Regionen in Europa: 

Er fordert eine korrekte und transparente Durchführung des  Projektauswahlverfahrens  mit einer 
ausreichenden Dokumentation. Entsprechend wurde von dem Vorsitzenden bereits eine Erklärung der 
LAG an das LLUR abgeben. In dieser wird die korrekte Durchführung des Projektauswahlverfahrens 
durch das LAG-Entscheidungsgremium dargestellt, um die Transparenz und Sicherstellung des Quo-
tums einer mind. 50%igen Beteiligung der WiSo-Partner herzustellen. Allerdings sind noch entspre-
chende Ergänzungen in der Satzung vorzunehmen: 

� §10 (4): Ein Mitglied des Vorstandes ist nicht stimmberechtigt, wenn die Beschlussfassung ein 
Projekt  betrifft, bei dem das Mitglied nach § .. der Gemeindeverordnung befangen ist (kursiv 
= Änderung; vorher:" in das das Mitglied involviert ist"). Ergänzung: Das Vorstandsmitglied 
wird an den Beratungen zur Beschlussfassung nicht beteiligt. 

� §10 (5): Der Anteil der Wirtschafts- und Sozialpartner an den an der Beschlussfassung Mitwir-
kenden muss mindestens 50 % betragen. Ergänzung: Bei Beschlussunfähigkeit wird die Ab-
gabe der fehlenden Stimmberechtigten nachträglich schriftlich eingeholt. 

� § 10 (7): Der Vorstand soll im Konsens entscheiden. Sollte im Einzelfall eine einvernehmliche 
Entscheidung nicht möglich sein, so ist eine Mehrheit von 70 % der abgegebenen gültigen 
Stimmen erforderlich. Ergänzung: Die Abstimmung erfolgt offen durch Handzeichen. 

Der erweiterte Vorstand beschließt einstimmig, die Änderungen in der Satzung aufzunehmen und der 
Mitgliederversammlung zum Beschluss vorzulegen.  

Weiterhin fordert der Prüfbericht des EU-Rechnungshofes, dass die Auswahlwürdigkeit jedes Projek-
tes dargestellt und dokumentiert wird, z.B. über den Projektbewertungsbogen in den Protokollen und 
auf der Homepage.  

Außerdem müssen "Spielregeln" festgelegt werden, ab wann ein Projekt als ausgewählt gilt, z.B. 
durch die Festlegung einer Mindestpunktzahl . Von dem gf. Vorstand wird für das Projektauswahlver-
fahren eine Mindestpunktzahl von 8 Punkten empfohlen.  

Zusätzlich wird für das Handlungsfeld Wirtschaft & Energie eine Korrektur im Projektbewertungsbogen 
vorgeschlagen: In Angleichung an die Punktzahl der übrigen Handlungsfelder soll die mögliche Punkt-
zahl auf acht Punkte erhöht werden, dafür soll der Punkt "Die durch das Projekt ausgelöste reg. We-
retschöpfung" mit bis zu 5 Punkten bewertet werden können.  

Bei der Bewertung eines Projektes, welches verschiedene Handlungsfelder betrifft, sind auch Bepunk-
tungen in den verschiedenen Handlungsfeldern vorzunehmen. 
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Der erweiterte Vorstand beschließt einstimmig eine Mindestpunktzahl von 8 Punkten für die Projekt-
auswahl in der LAG AktivRegion Nordfriesland Nord sowie eine Angleichung der Punkte im Hand-
lungsfeld Wirtschaft & Energie auf 8 mögliche Punkte. Eine entsprechende Änderung der Integrierten 
Entwicklungsstrategie ist nach Beschluss in der Mitgliederversammlung zu veranlassen. 

Im Rahmen der Gesamtevaluierung des Programms "Zukunft auf dem Lande" werden jährlich in den 
Jahresberichten für die Projekte in den einzelnen Handlungsfelder und handlungsfeldübergreifend die 
Zielerreichungsgrade auf der Grundlage der angesetzten Prüfindikatoren errechnet. Die Zielerrei-
chungsgrade wurden vor dem Start der AktivRegion in der Entwicklungsstrategie festgelegt, bevor 
Erfahrungswerte in der Region vorhanden waren. Die EU fordert hier belastbare Zielerreichungsin-
dikatoren , entsprechend muss die Entwicklungsstrategie umgeschrieben werden (siehe die rote Zah-
len in der Tabelle):  

Ziel  Prüfindikator  bish.  

Zielgröße  

Neue 
Zielgröße  

Ist-Größe Stand 
2010 + (Stand 
09/2011) 

Zielerreichungs-  

grad (2010)  

1. Sicherung und 
Schaffung von Ar-
beitsplätzen 

gesicherte oder 
geschaffene Ar-
beitsplätze 

20 46 23  gesicherte, 10,2 
(14,2) geschaffene 
AP  (Stand 09/2011: 
37,2)  

72 % (vorher 166 
%) 

2. Einwerbung von 
Fördermitteln  

Zusätzl. z. Grund-
budget v. AR-
Managem. einge-
worbene Mittel 

2 Mio. € 2 Mio. € 728.700 € (Stand 
09/2011: 1.548.005 
€ ) 

36,44% 

  

3. Aufbau überregiona-
ler und transnationaler 
Kooperationen 

durch die AktivRegi-
on aufgebaute Ko-
operationen 

4 9 5 (Stand 09/2011:6) 67 % (vorher125 
%) 

Nordseetourismus Nordfriesland Nord  

4. Anzahl der Projekte, 
die die touristische 
Strategie unterstützen 

Anzahl Projekte 8 21 12  

(Stand 09/2011: 15) 

57 % (vorher: 150 
%) 

Wirtschafts- und Energieregion Nordfriesland Nord  

5. Kaufkraftbindung 
durch Aufbau und Un-
terstützung regionaler 
Wirtschaftskreisläufe 

Anzahl der Projekte 8 3 0 0 % 

6. Profilierung als 
Energieregion 

Anzahl der Projekte  5 3 1 

(Stand 09/2011: 2) 

33 % 

7. Ausbau ländlicher 
Kernwege 

Ziel wird gestrichen, da 
nicht weiter verfolgt 
durch AktivRegion 

Anzahl unterstützter 
Projekte 

3 o   0 0 % 

Aktives Leben Nordfriesland Nord  

8. Anzahl der Projekte 
im HF 

Anzahl der Projekte 12 16 5  

(Stand 09/2011: 11) 

31 % 

EU-Zukunftsthemen  

9. Anzahl der Projekte 
im HF  

Anzahl unterstützter 
Projekte 

10 6 0 0 % 

10.Energieerzeugung 
durch erneuerbare 
Energien 

XX Kilowattstunden Nur Dokument. kei-
ne Zielgröße defi-
nieren 

- - 

11. Klimawandel Eingespartes CO2 Nur Dokument. kei-
ne Zielgröße defi-
nieren 

- - 
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Im Rahmen der Förderung der EU-Zukunftsthemen  (Health-Check-Maßnahmen) ist in den Berei-
chen „Erneuerbare Energien“ und „Klimawandel“ eine kostenlose Initialberatung durch die Energie-
agentur vorgesehen.  Die Bewertung und Begleitung konkreter Projekte, die Begutachtung der Mess-
barkeit  und Sinnhaftigkeit der Maßnahme, die Ermittlung der Förderwürdigkeit und des Förderbedarfs 
werden dagegen als kostenpflichtige Leistungen abgerechnet. In den Bereichen "Erhöhung der Biodi-
versität" und "Verbesserung der Wasserqualität" sind die entsprechenden Abteilungen des LLUR An-
sprechpartner. 

Der nächste Beiratstermin  findet statt am 1. Dezember 2011 in Holzbunge. Antragsunterlagen für 
Leuchtturmprojekte sind bis zum 13.10.11 beim LLUR einzureichen. 

 

b) Nachrichten vom MLUR und LLUR (siehe Folie 9) 

Aufgrund der Verteilung nicht gebundener Mittel aus drei AktivRegionen auf die übrigen 18 AktivRegi-
onen kann das Grundbudget in Nordfriesland Nord erhöht werden um 3.739,75€ in 2009 und 
10.325,36 € in 2010. 

 

c) Projektbörse "Wir machen Zukunft " (siehe Folie 10) 

Auf Einladung des MLUR und der Akademie für ländliche Räume fand am 18.6.11 in der Sparkassen-
akademie in Kiel der Abschluss von 21 Bürgergesprächen in den AktivRegionen und der Sonderbeila-
gen des SH:Z-Verlages statt. Auf einem "Marktplatz der guten Beispiele“ stellten sich 37 Projekten aus 
den 21 AktivRegionen der Öffentlichkeit vor. Die AktivRegion NF Nord war mit 2 Projekten vertreten: 
Die KünstlerInnen Birgit Peters und Achim Goetze stellten die „Kunstpunkte“ vor, Bürgermeister Rei-
ner Hansen die „Sicherung der ärztlichen Grundversorgung in der Region um Joldelund“ 

 

d) Bürgergespräch 2.0 (siehe Folie 11) 

Weitere fünf Bürgergespräche mit dem Ministerpräsidenten sind geplant. In der AktivRegion Nordfries-
land Nord ist das letzte dieser Reihe geplant für den 31. Januar 2012, 19-21 Uhr im Christian Jensen 
Kolleg, Breklum 
 

TOP 3: LAG AktivRegion Nordfriesland Nord 

a) LAG-Vorstand 

Im LAG Vorstand steht durch die Beendigung der HGV-Vorstandsarbeit von Holger Jessen ein Wech-
sel bei den Wirtschafts- und Sozialpartnern an. Peter Blohm (bisher in Vertretung) stellt sich als or-
dentliches Mitglied zur Verfügung, Carsten Roloff Johannsen (kommissarischer Vorsitzender des HGV 
Niebüll) als sein Stellvertreter. 

Der erweiterte Vorstand wählt einstimmig Peter Blohm als ordentliches Mitglied und Carsten Roloff 
Johannsen als seinen Stellvertreter in den Vorstand.  

 

b) Mitgliederversammlung 

Die nächste Mitgliederversammlung findet statt am Dienstag, 25. Oktober 2011 um 19:30 Uhr im 
Gasthof Andresen in Bargum. Folgende TOP sind vorgesehen: 

� Begrüßung, Genehmigung der Tagesordnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

� Bericht der Kassenprüfung 

� Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle 

o Rückblick auf die Arbeit der LAG 

� Entlastung des Vorstandes 

� Neuwahl von Vorstandsmitgliedern 

� Änderungen der Satzung und der Integrierten Entwicklungsstrategie 

� Vorstellung von Projekten 

o Projektträger der AktivRegion stellen ihre Projekte vor 

o Vorstellung weiterer Projekte der Regionalentwicklung in SH 

� Ausblick und Verschiedenes 
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c) Geschäftsstelle 
Nach ihrer Elternzeit kehrt Daniela Bauer im Herbst zurück in die Geschäftsstelle.  
 

TOP 4: Projekte  

I. Pavillion Langenberger Forst  - Änderungsantrag (siehe Folie 17) 

Vorstellung Carla Kresel 

Empfehlung des geschäfts-
führenden Vorstands: 

Förderung aus dem Grundbudget 

Diskussion  

Projektbewertung durch die 
LAG 

Übernahme des Vorschlags des Regionalmanagements (→ Gesamt-
punktzahl = 10). 

Abstimmungsergebnis bewilligte Fördersumme: 10.630,26 € 
(vorher 9.243,69 € lt. Vorstandsbeschluss v. 26.01.2011)  Differenz = 
1.386,57 € 

 ( = 55% der zuschussfähigen Gesamtkosten) 
Abgegebene 
Stimmen 

Ja-
Stimmen 

Nein-
Stimmen 

Ent-
haltungen 

Anteil der WiSo-
Partner (mind. 50%) 

10 10 0 0 6 (60 %) 

 

Bemerkungen Mindestpunktzahl von 8 Punkten wurde bei der Pro-
jektbewertung erreicht. 

II. Mühle Jenny - Erhalt ort- und landschaftsprägender historischer Bausubstanz in Achtrup (siehe Folie 18) 

Vorstellung Jörg Mielack 

Empfehlung des geschäfts-
führenden Vorstands: 

Förderung aus dem Grundbudget 

Diskussion  

Projektbewertung durch die 
LAG 

Gesamtpunktzahl = 12 (Erhöhung des Vorschlags des Regionalmana-
gements um 2 Punkte)  

Abstimmungsergebnis bewilligte Fördersumme:  28.723,50 € davon 15.797,93 € EU-Gelder 
(55%) und 12.925,58 € nationale Kofinanzierung/GAK-Mittel (45%) 

( = 45% der zuschussfähigen Gesamtkosten) 
Abgegebene 
Stimmen 

Ja-
Stimmen 

Nein-
Stimmen 

Ent-
haltungen 

Anteil der WiSo-
Partner (mind. 50%) 

10 9 0 1 6 (60 %) 

 

Bemerkungen Mindestpunktzahl von 8 Punkten wurde bei der Pro-
jektbewertung erreicht. 

III. Auskommen mit dem Einkommen (siehe Folie 19) 

Vorstellung Axel Scholz 

Empfehlung des geschäfts-
führenden Vorstands: 

Förderung aus dem Grundbudget 

Diskussion Nachhaltigkeit in den Schulen muss gewährt werden, siehe Auflage 

Projektbewertung durch die 
LAG 

Übernahme des Vorschlags des Regionalmanagements (→ Gesamt-
punktzahl = 18). 

Abstimmungsergebnis bewilligte Fördersumme: € 35.200,- € (davon 40% AR NFN = 14.080,- 
€; 40% AR sNF = 14.080,- € und 20% AR ETS = 7.040,- €) 
( = 55% der zuschussfähigen Gesamtkosten)  
Abgegebene 
Stimmen 

Ja-
Stimmen 

Nein-
Stimmen 

Ent-
haltungen 

Anteil der WiSo-
Partner (mind. 50%) 

 

10 10 0 0 6 (60 %) 
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Bemerkungen 

Mindestpunktzahl von 8 Punkten wurde bei der Pro-
jektbewertung erreicht. 

Auflage: Bei der Durchführung des Projektes in den 
Schulen ist eine Schulung der Pädagogen gewünscht, 
um eine Nachhaltigkeit herzustellen, wie z.B. durch 
Einbindung der Thematik in die Unterrichtsfächer oder 
durch Anbindung an die Schulsozialarbeiter. 

 

 
Budgetübersicht Fördergelder Grundbudget + nationale Kofinanzierung + Leuchtturm  

- nach den Vorstandsentscheidungen -  

   AktivRegion  AktivRegion  AktivRegion  AktivRegion  AktivRegion  AktivRegion  

1. Grundbudget 2009 2010 2011 2012 2013 Gesamt 

Budget AR    253.740 €    260.325 €    250.000 €    250.000 €    250.000 €  1.264.065 €  

von LLUR genehmigte Fördersumme    245.367 €    175.614 €      71.547 €      56.118 €      48.165 €      596.812 €  

freies Budget         8.373 € 84.711 €   178.453 €    193.882 €    201.835 €      667.253 €  

        

bei LAG beschlossene/ beantragte 

Fördersumme 

   245.367 €    253.078 €    157.332 €      81.512 €      73.883 €      811.172 €  

freies Budget         8.373 €         7.247 €      92.668 €    168.488 €    176.117 €      452.893 €  

        

 nat. Kofinanzierung (Landes-Mittel)           28.537 €            28.537 €  

 nat. Kofinanzierung (GAK-Mittel) 

(Budget 2012 = 30.000 €)  

           12.926 €          12.926 €  

2. Leuchtturm             

 beantragte Fördersumme     137.500 €    418.372 €    640.746 €               -   €               -   €  1.196.618 €  

Grundbudget + nat. Kofinanzierung + Leuchtturm, beantragte Fördersumme  2.049.253 €  

IV. Anfrage auf Fördermöglichkeit eines Ferienhauses in der Gemeinde Struckum 

Projektinhalt ist die ortstypische Erneuerung der Fenster eines Ferienhauses in der Gemeinde Stru-
ckum, einer alten Bauernkate aus dem Jahre 1870.  

Der gf. Vorstand empfiehlt einen Grundsatzbeschluss, nach dem wohnwirtschaftliche Maßnahmen wie 
Verschönerungen und Sanierungen durch die AktivRegion Nordfriesland Nord nicht begleitet werden 
können. Eine grundsätzliche Fördermöglichkeit dieser Projekte würde das knappe Budget sprengen. 
Ausnahmen können zugelassen werden. Dabei seien die Zielsetzungen des Projektes und die struktu-
rellen Effekte zu fokussieren. 

Grundsatzbeschluss:  Der erweiterte Vorstand beschließt einstimmig, dass wohnwirtschaftliche Maß-
nahmen nicht über die AktivRegion Nordfriesland Nord gefördert werden. Über Ausnahmen kann der 
Vorstand beschließen. 
 

TOP 5: Bericht aus der Bioenergie-Region (siehe Folien 21-22) 

Maßnahmen zur Effizienzsteigerung der Biogasanlagen   

� Erstellung Wirtschaftlichkeitsgutachten zur Erschließung eines Gewerbegebietes in Langen-
horn  

� Erstellung Konzept für Bürgerwärmenetz in Westre  

� Prüfung der Finanzierung für Wärmenetz Siedlung Westre + Waldkrug 

� Beratungsgespräche zur Erschließung eines Straßenzuges in Langenhorn Ausschreibung zur 
Eigenstrom 
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� Wirtschaftlichkeitsprüfung: Aufbau eines Fernwärmenetzes im Bereich der Gemeinschafts-
schule/Turnhalle in  Bredstedt, Versorgung durch Biogasanlage in Bordelum 

� Ausschreibung: Konzeptentwicklung zur Eigenstromversorgung der Ortschaft Dörpum 

� Erstellung von Ausschreibungsunterlagen für Wärmekonzept in Maasbüll 

� Ausschreibung zur Erstellung eines Wärmekonzeptes im sw-Teil von Klixbüll 

� Unterstützung bei der Umsetzung eines Wärmekonzeptes Biogasanlage Oster-Schnatebüll 

� Prüfung der Realisierungsmöglichkeiten weiterer Wärmkonzepte in Leck  

Veranstaltungen 

� August: Vortragsveranstaltung „Verfahrenstechnik zur Steigerung der Energieeffizienz und 
Vergrößerung der Substratbreite von Biogasanlagen“  

� Ende Oktober: Exkursion zu Biogasanlagen mit Vorstellung spezieller Verfahrenstechnik 

� Ende November: Vortragsveranstaltung „Alternativen zu Mais in NF“ mit Vorstellung der Er-
gebnisse der Potentialstudien und Referenten aus der Forschung   

Öffentlichkeitsarbeit  

� 07.07.2011: Arbeitsgespräch "Verkehrskonzepte für die Maisernte“ in Bramstedtlund mit Bür-
germeister, Biogasanlagenbetreibern und Verkehrsbehörde mit Ziel, Minimierung der Störung 
der Anwohner und der Straßenschäden 

� 14.9.2011: 5. Ausgabe des Regionalmagazins „Neue Energien im Norden“ als Beilage in 
MoinMoin und Palette. Titel: Klimaschutz im Alltag 

 

TOP 6: Bericht aus den Handlungsfeldern  

Handlungsfeld "Wirtschaft und Energie" (siehe Folien 23-24) 

Energieolympiade SH:  Die AktivRegion NF Nord und der Kreis NF haben bei der ersten Stufe im 
landesweiten Wettebewerb „Energie-Modellregion“ gewonnen.  Im weiteren Verfahren bis Ende Janu-
ar 2012 ist die Abgabe ein Konzeptes bis Ende Januar 2012 und die Präsentation vor einer Jury erfor-
derlich. Die weitere Vorgehensweise im Bewerbungsverfahren wird Ende Sept. / Anfang Okt. mit dem 
gf. Vorstand besprochen. 

Kreisweite Arbeitsgruppe „Vernetzung und Öffentlich keitsarbeit“: Im Rahmen der Umsetzung  
des Klimaschutzkonzeptes des Kreises wurde die AG gebildet, um eine Kommunikationsstrategie zur 
Vermittlung der Ergebnisse des Klimaschutzkonzeptes zu erstellen und um eine Einbindung bereits 
vorhandener Initiativen und Angebote zu erzielen.  

Windgasprojekt in Uhlebüll 

Bei diesem Projekt soll mit Windstrom wird über die Elektrolyse aus Wasser Sauer- und Wasserstoff 
hergestellt werden. Dieser Wasserstoff reagiert wiederum mit dem Kohlendioxid (CO2) aus der Bio-
gasanlage zu Methan, wodurch Windgas als erneuerbare Energie zur Verfügung gestellt werden kann 
und ein Speicher für Ökostrom geschaffen wird. Es erschließen sich sinnvolle Kombinationsmöglich-
keiten mit Biogas durch die Nutzung des CO2 bei Verbrennung von Biogas und damit eine Verbesse-
rung der Ökobilanz der Biogasanlage. 

Die Realisierungsmöglichkeiten sollen gemeinsam mit den Stadtwerken, der Stadt Niebüll sowie der 
FH Flensburg am 11. Oktober geprüft werden. 

Regionale Vermarktung der in Nordfriesland erzeugte n regenerativen Energie 

Am 4. Oktober findet ein Austauschtreffen der Steuerungsgruppe Energie und der Stadtwerke statt, 
um die Vermarktungsmöglichkeiten eines heimischen Ökostroms zu besprechen. 
 

Handlungsfeld "Aktives soziales Leben" (siehe Folien 25-27) 

AK Soziales  

Das 2. Treffen des AK Soziales fand am 12.9.2011 in Leck statt. Der AK stellt ein Austauschforum im 
Handlungsfeld „Aktives soziales Leben“ sowie ein Forum zur Identifizierung neuer möglicher Themen 
und Projekte dar. Neben dem AK Soziales bilden sich Arbeits- und Projektgruppen zu konkreten The-
men und Projekten. 
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Netzwerk Bildung in Nordfriesland 

Seit Oktober 2010 hat sich das Netzwerk bereits zum vierten Male getroffen, das nächste Treffen ist 
für den 16. November in einer KiTa im Breklumer Raum geplant. Beim letzten Treffen wurde zum The-
ma "Schule neu denken / Plädoyer für eine neue Lernkultur" ausgetauscht. Die neue Lernkultur konn-
te vorab ganz praktisch bei einer Besichtigung der Klixbüller Schule erlebt werden. Die vom Netzwerk 
geplante jährliche Bildungskonferenz ist für 2012 unter dem Titel "Aktionsbündnis Bildung - Wie den-
ken wir Bildung in Nordfriesland neu?“ am 7. oder 10. Mai im Christian Jensen Kolleg geplant. 

Masterplan Daseinsvorsorge 

Die AktivRegion ist Kooperationspartner des Kreises NF im Modellvorhaben „Region schafft Zukunft“.  
Der Masterplan daseinsvorsorge wurde Ende März diesen Jahres fertig gestellt. 

Der Kreis fördert die Umsetzung des Masterplans durch sechs Regionalkonferenzen für Ämter und 
Gemeindevertreter bis Ende Jan. 2012 und drei Bürgerwerkstätten, davon zwei in der AktivRegion am 
27. Sept. in der Nordee-Akademie Leck für das Amt Südtondern und am 28. Sept. im Christian Jensen 
Kolleg für das Amt Mittl. NF und Husum. Weiterhin sollen Einzelprojekte gefördert (z.B. Wohnbera-
tung, Freiwilligendienst aller Generationen, Demenzschule) und verschiedene Schwerpunktthemen 
(z.B. Mobilität, Bürgerschaftliches Engagement, Wohnraum) bearbeitet  sowie ein Demografie-
Monitoring aufgebaut werden. 

Projekt „Netzwerk Ganztagsschule“ 

Am 12.9. wurden vom Regionalmanagement Gespräche mit Herrn Heide von der VHS Niebüll geführt, 
um die Bedarfe der überschulischen Koordinierung der Nachmittagsangebote an den offenen Ganz-
tagsschulen für Südtondern zu ermitteln. Zwei Modelle sollen auf Umsetzungsmöglichkeiten und -
bedarfe überprüft werden: a) Ausweitung der Koordinierung auf Niebüll, b) Coaching und Beratung 
durch einen Berater auf Kreisebene zu fachlichen, organisatorischen und rechlichen Fragen. 
 

Handlungsfeld "Fischwirtschaft" (siehe Folie 28) 

Es gibt z.Zt. keine konkreten Projektansätze. Die Fischereifondsmittel sollen auf das Projekt "Deich-
torplatz in Dagebüll" konzentriert werden. Die Vorplanung für den Deichtorplatz erfolgt allerdings erst 
2012 im Zuge der Deichbauverstärkungsmaßnahmen, damit können die Gelder für dieses Jahr nicht 
verwendet werden. 
 

TOP 7: Öffentlichkeitsarbeit 

Besuch des Staatssekretärs Herrn Fuchtel vom B-Mini sterium für Arbeit und Soziales und der 
Landtagsabgeordneten Frau Damerow am 14.7.11 

Im Rahmen des Besuches konnten Projekte der Bereiche „Barrierefreier Tourismus“ und „Gestaltung 
des demografischen Wandels“ durch die Projektträger vorgestellt werden. 

� „Barrierefreier Hochseilgarten Leck“ durch Herrn Lund 

� „Barrierefreies Bauernhoferlebnis Schmörholm“ und „Barrierefreies Doppelferienhaus“ durch 
Hauke und Roswitha Brodersen 

� „Studie Mobile Daseinsvorsorge“ durch Frerk Matthiesen vom Amt Südtondern. 

Besuch der kreisweiten CDU-Fraktion am 1.8.11 im Ra hmen der Sommerbereisung 

Im Rahmen des Besuches stellte die AktivRegion sich der CDU-Fraktion mit ihren Handlungsfeldern 
und Zielen vor. Projekte in den Handlungsfeldern „Aktives soziales Leben“ und „Wirtschaft & Energie“ 
konnten u.a. durch die Projektträger präsentiert werden: 

� „Sicherung der ärztlichen Grundversorgung in der Region um Joldelund“ durch den Bürger-
meister der Gemeinde Joldelund, Reiner Hansen 

� „Machbarkeitsstudie Mobile Daseinsvorsorge“ durch Frerk Matthiesen vom Amt Südtondern 

� „Versorgungsmonitore“ durch Torsten Schmidt-Baum 

� „Eigenstromversorgung“ durch den Bürgermeister der Gemeinde Bordelum, Peter Reinhold 
Petersen 

 

TOP 8: Verschiedenes, Termine 

Nächste Vorstandstermin:  am 14.12. 2011 um 15 Uhr im Rathaus der Gemeinde Leck. 
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Nächste Beiratstermin:  am 1. Dezember 2011 in Holzbunge. Die Antragsunterlagen für die Leucht-
turmprojekte sind bis zum 13.10.11 beim LLUR einzureichen. 

 

Die Entscheidungen des LAG-Vorstands im Überblick: 

Budgetentscheidungen: Antrag zum 13.9.11  Beschluss am 13.9.11  Punkte  

I. aus dem Grundbudget    
Förderantrag "Pavillon Langenberger Forst" - 
Änderungsantrag zusätzlich 1.386,57 € zusätzlich 1.386,57 € 10 
Förderantrag " Mühle Jenny - Erhalt ort- und 
landschaftsprägender historischer Bausubstanz 
in Achtrup 15.797,93 €  15.797,93 € 12 
Förderantrag "Auskommen mit dem Einkom-
men" 14.080,- € 14.080,- € 18 

Gesamt 31.264,50 € 31.264,50 €  

Beantragung externer Fördermittel:    
Förderantrag " Mühle Jenny - Erhalt ort- und 
landschaftsprägender historischer Bausubstanz 
in Achtrup 

Nat. Kofinanzierung: 
12.925,58 € /GAK-Mittel  

Nat. Kofinanzierung: 
12.925,58 € /GAK-Mittel  

Gesamt: Grundbudget und externe Förder-
mittel 44.190,08 € 44.190,08 € - 

 

Weitere Beschlüsse des LAG-Vorstandes 
1) Grundsatzbeschluss: Einstimmig: Wohnwirtschaftliche Maßnahmen können nicht über die Aktiv-
Region Nordfriesland Nord gefördert werden. Über Ausnahmen kann der Vorstand beschließen. 

2) Einstimmig: Wahl von Peter Blohm als ordentliches Mitglied und von Carsten Roloff Johannsen als 
sein Stellvertreter in den Vorstand. 

3) Einstimmig: Aufnahme von  Änderungen zur Sicherstellung der korrekten und transparenten Durch-
führung des Projektauswahlverfahrens (Details sieheTOP2) und Vorlage bei der Mitgliederversamm-
lung zum Beschluss. 

4) Einstimmig: Festlegung  einer Mindestpunktzahl von 8 Punkten für die Projektauswahl in der LAG 
AktivRegion Nordfriesland Nord sowie eine Angleichung der Punkte im Handlungsfeld Wirtschaft & 
Energie auf 8 mögliche Punkte. Vorlage bei der Mitgliederversammlung zum Beschluss einer entspre-
chende Änderung der Integrierten Entwicklungsstrategie. 

 

 

Leck, 14.9.2011  
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Anlage 1: TeilnehmerInnen 
 
A) Vorstand – mit Stimmrecht (10 Personen) 
1. Kommunale Vertreter (4): 
Amtsvorsteher des Amtes Mittleres Nordfriesland Hans-Jakob Paulsen 
Bürgermeister der Gemeinde Bordelum Peter Reinhold Petersen 
Bürgermeister der Gemeinde Dagebüll Hans-Jürgen Ingwersen 
Amtsausschussmitglied Amt Südtondern Bettina Fritzsche 
 
2. Wirtschafts- und Sozialpartner (6) 

Marten Jensen 
(GEO mbH, Langenhorn) 
Melf Melfsen 
(Kreisbauernverband Husum-
Eiderstedt) 

Handlungsfeld 
„Wirtschaft und Energie“: 

Peter Blohm (HGV Niebüll) 
Edeltraut Dahmani 
(Grundschule Klixbüll) Handlungsfeld  

„Aktives soziales Leben“ Margret Albrecht 
(KreisLandFrauenVerband NF) 

Handlungsfeld  
„Tourismus“ 

Monika Bischoff (Tourismusverein 
Bredstedt und Umgebung) 

 
Weitere Teilnehmer – ohne Stimmrecht 
Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt 
und Ländliche Räume, Husum 

Norbert Limberg  

Regionalmanagement AktivR. NF Nord Carla Kresel 
AktivRegion Nordfriesland Nord Petra Hansaul 

 
verhindert 
Bürgermeister der Stadt Niebüll Wilfried Bockholt 
Leitende Verwaltungsbeamtin  
des Amtes Mittleres Nordfriesland 

Ira Rössel 

Bürgermeister der Stadt Bredstedt Uwe Hems 
Bürgermeister der Gemeinde Leck Rüdiger Skule Langbehn 
Amtsdirektor des Amtes Südtondern Otto Wilke 
Kreishandwerkerschaft Berthold Brodersen 
Christian Jensen Kolleg, Brklum  Friedemann Magaard 
Amsinck-Haus Heinke Ehlers 
Nordfriesland Tourismus GmbH Andrea Scheibe 
Nordfriesland Tourismus GmbH Lore Görgen 

 

 


